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Objekt: Kreuzblume der
Gedächtniskirche Speyer
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Speyer
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06232 13250
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Sammlung: Luther, die Protestanten und die
Pfalz (Sammlungsausstellung)

Inventarnummer: LPP_HMP_24

Beschreibung
Die sogenannte Kreuzblume, ein konisch-spitz zulaufendes Bauelement mit floralen
waagerecht umlaufenden Auskragungen, dient zur Bekrönung spitzer Bauteile und ist ein
typisches Element der Neugotik.

Die im protestantisch-deutschen Kaiserreich 1904 eingeweihte Gedächtniskirche ist ein
Bauwerk von nationaler Bedeutung. Sie erinnert an den Protest der evangelischen
Reichsstände auf dem Speyerer Reichstag 1529. Das neugotische Gotteshaus soll an den
Baustil der Reformationszeit anknüpfen und setzt sich damit gegen den katholischen
romanischen Dom ab. Die Gedächtniskirche ist bei den älteren Speyerer Bürger auch unter
dem Namen "Retscherkirche" bekannt. Das Bauteil wurde in der Restaurierungsphase in den
1990er Jahren abgenommen. Bei der Sanierung wurde die alten Sandsteine durch festeren
Seeberger Sandstein aus Thüringen ersetzt. [Tekampe, Haase, Knapp]

Grunddaten

Material/Technik: Sandstein, Vogesensandstein
Maße: H: 57 cm; B: 24 cm; T: 24 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1893
wer
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://rlp.museum-digital.de/object/81596


wer
wo Gedächtniskirche der Protestation (Speyer)

Schlagworte
• Neugotik
• Ornament
• Reichstage zu Speyer
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